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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Röttenbach VI : Wolframs-Eschenbach III 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 Uhr

Wolframs-Eschenbach III baut Siegesserie aus

Als Michael Schock sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TSV Röttenbach VI besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In
den einzelnen Spielen stand der TSV Röttenbach VI meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Uhlmann
und Medek, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Uhlmann / Medek war für
Kocher / Weidig am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Trotz
verlorenem ersten Satz drehten nachfolgend Genzler / Kocher das Spiel gegen Schmelzer / Schock
und gewannen mit 7:11, 11:8, 11:6 12:10. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-
Satz-Pleite von Thomas Kocher gegen Wolfgang Medek, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Genzler im Spiel
gegen Karl Uhlmann, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Simon Kocher, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael
Schock verlor. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Andreas Schmelzer konnte Reinhard Weidig
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Thomas Kocher bekam dann seinen Gegner Karl
Uhlmann beim deutlichen 6:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Durch diesen sechsten Zähler
war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael
Genzler im Spiel gegen Wolfgang Medek, das 0:3 verloren ging. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Simon Kocher nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Andreas
Schmelzer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Was war das für eine Wendung
des Spiels! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Den
Sieg von Michael Schock konnte Reinhard Weidig im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Röttenbach VI am 09.11.2022 gegen den TSV
Merkendorf III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.11.2022 gegen den FC
Kalbensteinberg IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Röttenbach VI

Doppel: Kocher / Weidig 0:1, Genzler / Kocher 1:0 
Einzel: T. Kocher 0:2, M. Genzler 0:2, S. Kocher 0:2, R. Weidig 0:2 

 Wolframs-Eschenbach III
Doppel: Uhlmann / Medek 1:0, Schmelzer / Schock 0:1 
Einzel: K. Uhlmann 2:0, W. Medek 2:0, A. Schmelzer 2:0, M. Schock 2:0
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